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Das Jahr 2023 war hauptsächlich geprägt durch die Organisation des JLVK 2023 in Bad Salzdetfurth.
Durch meine langjährige Tätigkeit als LJFW für Niedersachsen schwebte mir ein Gesamtkonzept für 
den „idealen JLVK“ vor Augen.

Kernpunkte davon waren:

 gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 kurze Wege zwischen Arena und WKZ
 kompaktes WKZ mit Essen, Übernachtung und Abendveranstaltung
 Müllvermeidung
 angemessene Wettkämpfe
 gute Außenwirkung der Gesamtveranstaltung (Presse, Speaker, ansprechende Arena)

Aufgetretene Schwierigkeiten:

 schwierige Genehmigungen (Waldeigentümer, Schulträger)
 Versorgung nur in Eigenleistung bezahlbar
 finanziell nicht möglich ohne große Förderer

Für die Zukunft:

 Datenbank/ Zahlensammlung mit den Verbrauchszahlen zum Verzehr der TN
 Umlage aus der Wettkampfabgabe für die kommenden JLVK-Ausrichter
 Einblick in das Gesamtkonzept der kommenden Ausrichter

Das diesjährige JAKT wurde Anfang November in Homburg im Saarland durchgeführt. Anja Kästner 
und ihr Team aus dem Saarland haben den Teilnehmern eine tolle Veranstaltung geboten. Mir blieb 
die Rolle der Organisation und Abwicklung im „Hintergrund“. Herzlichen Dank dafür an Anja.

Die Sitzung der LJFW am 04.11.2023 ergab in diesem Jahr keine Anträge an die Bundestagung. Ein 
Protokoll davon wird in Kürze veröffentlicht.

Die Arbeitsgruppe zur Erarbeitung von bundeseinheitlichen Nominierungskriterien für die 
Landeskader konnte noch keinen abschließenden Vorschlag vorlegen (Stand 26.11.2023). Hier 
möchte ich Jens Lucke und Peter Gawlitza für ihre akribische Vorarbeit danken.

Der kommende JLVK 2024 in Westfalen ist in der Planung bereits fortgeschritten. Gespräche über 
einen JLVK 2025 in Sachsen-Anhalt unter Beteiligung von Thüringen laufen bereits. Auch der JLVK 
2026 in Schleswig-Holstein ist mit ersten Gesprächen und Überlegungen angestoßen.

Das JAKT 2024 ist am 08.-10.11.2023 aller Voraussicht nach in Nordhessen.
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